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Geburtstage
vom 01.05. – 31.05.2014
70.	 Sirsch Margarete, Kl. Tullnbach

gasse 14; Graf Christine, König
stetter Str. 101/3/1; 

75.	 Ritter Josef, Frauenhofner 
Str. 56/2/1/6; Grodek Erwin, 
Gunthergasse 61; Korunka 
Otto, Königstetter Str. 110/3; 
Wutzl Alfred, Gunthergasse 93; 
Matschek Anneliese, Dr.-Wagner- 
Jauregg-G. 5/8/3; Schmidt 
Anton, Kriemhildgasse 56; Freund 
Gertraud, Staasdorfer Str. 5/1/1; 

85.	 Antl Franz, Langenlebarner Str. 78; 
Merk Wolfgang, Frauenhofner Str. 
56/2/1/8; 

86. 	Antreich Anton, Dr.-Wagner-
Jauregg-G. 5/8/5; 

87. 	Popper Anna, Prof.-Großmann-Str. 
5/4; Leitner Josef, Königstetter Str. 
100/9; 

88.	 Töpfl Irmgard, H.-Öschl-Gasse 
19/4/13; 

89.	 Frischauf Elisabeth, Königstetter 
Str. 139; Unger Leo, Prof.-
Großmann-Str. 1/3/15; Böcksteiner 
Emma, Jakob-Schefzik-Gasse 16; 

90.	 Ossberger Emilie, Königstetter Str. 
94; 

Kalendarium
01.06.	 Pfarrfest in St. Severin
	 930 Festgottesdienst mit dem 		
	 Chor St. Severin
	 1400 Kindernachmittag
03.06.	 1930 Gebetsrunde
06.06.	 1900 Stille Stunde
08.06.	 Pfingstsonntag
	 930 Festgottesdienst
09.06.	 Pfingstmontag
	 930 Hl. Messe
13.06.	 1930 Konzert 5 Jahre „Voices“
18.06.	 1600 Einführung ins integrative
	 Malen/Ramona Moser, KbW
15.06.	 Caritassonntag
	 930 Wortgottesfeier mit Caritas- 
	 Haussammlung
	 1900 Abendgebet mit Liedern aus 
	 Taizé
17.06.	 1930 Severin aktiv: 
	 Pfarrreise-Rückblick
19.06.	 Fronleichnam
	 900 Festgottesdienst in St. Stephan 
	 – anschließend Prozession
22.06.	 Rumäniensonntag
	 930 Hl. Messe mit dem Chor „The
	 Voices“, anschl. Suppenessen
24.06.	 1600 Kleinkindergottesdienst
26.06.	 Halbjahresabschluss der 	
	 Reichsbundgruppe im Raum Tulln

Vorschau auf Juli 2014
01.07.	 1930 Pfarrgemeinderatssitzung

Taufen
Langsteiner-Rabl Marlene, Konrad v. 
Tulln-Gasse 10; Artacker Rafael, Wien; 
Pirkfellner Moritz, Langenrohr

Unsere heurige Pfarrreise fand bereits im 
Mai statt. Das Ziel war Kroatien. 53 Per-
sonen nahmen daran teil. Bei herrlichem 
Wetter verbrachte die Gruppe wunder-
schöne Tage am Meer. Die Unterkunft 
war in einem ausgezeichneten Quartier in 
Brela. Das Hotel lag direkt am Meer, alle 
Zimmer hatten Balkon mit Meeresblick. 

Rumäniensonntag
Am Sonntag, dem 22. Juni, laden wir nach 
der hl. Messe zu einem Suppenessen in 
den Pfarrsaal ein. Die Spenden sind für 
die Projekte in Rumänien, die die Pfarre 
schon seit Jahren unterstützt, nämlich 
für das Kinderheim in Saniob und für die 
Krankenschwester in Osorhei in der Nähe 
von Oradea.

Trauungen
Mag. Heinl Karl und Wejda Hildegard, 
Heiligeneich; Aderhold Dominik und 
Weiss Daniela, Dr.-Billroth-Str. 5/9/6; 
Hönigsberger Mathias Johannes und 
Mantler Sabrina, Neuaigen

Pfarrreise 2014 - Kroatien

Von dort wurden Tagesausflüge nach 
Split, Trogir, Dubrovnik und auch in das 
Nachbarland Bosnien nach Mostar und 
Medjugorje gemacht. Der Höhepunkt war 
sicher die Tagesschifffahrt auf die Insel 
Brac. Am Ende dieser Tage waren sich die 
Teilnehmer einig: Diese Pfarrreise wird für 
alle ein unvergessliches Erlebnis bleiben!



Rolle des Glaubenspräfekten
Papst Franziskus hat von seinem Vor-
gänger einige Amtsinhaber im Vatikan 
übernommen. Darunter zählt auch 
Kardinal Gerhard Ludwig Müller, der 
Präfekt der vatikanischen Kongregation 
für die Glaubenslehre. Diese Position ist 
sicher eine sehr einflussreiche. Papst 
Benedikt hat sie auch selber als Kardinal 
Ratzinger ausgeübt. Viele innerhalb der 
Kirche warten nun darauf, ob in seinem 
Erneuerungsprozess Papst Franziskus 
auch diese Funktion neu besetzen wird. 
So manche Haltungen von Papst Franzis-
kus stimmen mit den Darstellungen und 
Interpretationen des Präfekten nicht gut 
überein. Es geht nicht darum, Grundsät-
ze über Bord zu werfen, sondern um die 
lebensnahe Umsetzung - wie am Beispiel 
der geschiedenen Wiederverheirateten 
oder der Auseinandersetzung mit dem 
Dachverband der US-amerikanischen 
Ordensfrauen. Bei  letzterer geht es um 
angebliche Glaubensirrtümer. So gibt 
es unter den Kardinälen verschiedene 
Positionen, und die von Kardinal Müller 
scheint besonders umstritten zu sein. 
Um eine Klarstellung wird Papst Fran-
ziskus nicht herumkommen. Dazu kann 
man ihm nur alles Gute und die Unter-
stützung des Heiligen Geistes 
wünschen, 

meint ihr glaux

Flohmarkt
Der Flohmarkt beider Tullner Stadtpfarren 
findet im Pfarrhof St. Stephan am Freitag, 
dem 13. Juni 2014, 16-19 Uhr, und am 
Samstag, dem 14. Juni 2014, 9-14 Uhr, 
statt. 
Abgabezeiten: Di, 3. und 10.6., 16 bis 
18 Uhr, Do, 5.6., 16 bis 18 Uhr, Sa,  7.6., 
9 bis 12 Uhr
Letzte Abgabemöglichkeit: Di., 10.6.
Wir ersuchen um: saubere Kleidung, gut 
erhaltene Schuhe, Geschirr, Glas- und 
Porzellangegenstände, Taschen, Bücher, 
Schallplatten, CDs/ DVDs,  Kinderspiel-
zeug, sperrige Güter, keine Elektrogeräte; 
ABGABE nur im Pfarrhof St. Stephan in der 
Kirchengasse!

Caritas Haussammlung 
„Menschlichkeit ist möglich – dank ihrer 
Spende“
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 15. 
Juni 2014, bei dem auch wieder alte 
Menschen aus dem Rosenheim mitfeiern 
werden, beginnt in St. Severin die Caritas 
Haussammlung. Immer mehr zeigt es 
sich, dass es Menschen gibt, die trotz 
guter sozialer Regelungen nicht selbst für 
ihr Leben sorgen können bzw. nicht die 
nötigen finanziellen Mittel dafür haben. In 
diesen Situationen brauchen die Menschen 
Unterstützung und Solidarität. 
Wir ersuchen um Ihre Spende zugunsten 
von notleidenden Menschen. In der Kirche 
St. Severin liegt auch ein Informationsblatt 
mit Zahlschein über die Arbeit der Caritas 
auf. Ihre Spende können Sie dann von 
der Steuer absetzen. Wir sagen herzlichen 
Dank. Ihre Spende lässt viele Menschen 
aufblühen.
9 Uhr 30 Wortgottesfeier
10 Uhr 30 Frühschoppen und 
Information über die Arbeit der 
Pfarrcaritas St. Severin

Kultur und Bildung
1. Juni – 31. August 2014: Fotoausstel-
lung Pfarrreise nach Kroatien – Adelheid 
Hammer 
Fr, 13. Juni 2014, 19 Uhr 30: Konzert 
„Voices“
Mi, 18. Juni 2014, 16 Uhr: Einführung 
in Integratives Malen, Romana Moser, 
Maltherapeutin		

Es ist schön, dass …
Seit Beginn der Fastenzeit gibt es in 
unserer Pfarre das neue Gotteslob. 300 
Exemplare wurden zu einem Preis von 
5.700 € angekauft. Bei einem Aufruf um 
Spenden kamen 500 € herein. Den fehlen-
den Betrag von 5.200 € bezahlte die Bas-
telrunde. Deshalb soll ihr an dieser Stelle 
noch einmal herzlich gedankt werden für 
die vielen Stunden, die die Frauen und 
Männer aufbringen, um bei den beiden 
jährlich stattfindenden Bastelmärkten Geld 
für die Pfarre zu erwirtschaften. Das Bild 
zeigt Mitglieder der Bastelrunde vor dem 
Verteilen des Muttertagsgeschenkes an die 
Gottesdienstbesucherinnen.

Pastoralassistent/in
Wäre das etwas für Sie?
Unser derzeitiger Pastoralassistent Stefan 
Mayerhofer wird im Jahr 2016 in Pension 
gehen. Weil es bei den Pastoralassistenten 
derzeit einen Engpass gibt, sind wir bei ei-
ner Beratung auf eine weitere Möglichkeit 
aufmerksam gemacht worden. Für Frauen 
und Männer, die sich beruflich verändern 
und ihre Fähigkeiten in den Dienst der Kir-
che stellen wollen, wird eine „berufsbeglei-
tende pastorale Ausbildung“ angeboten. 
Einige wichtige Voraussetzungen:
•	Mindestalter 27 Jahre
•	Abgeschlossene Berufsausbildung oder 
Matura (Studienberechtigung)
•	Christlich verantwortete Lebensgestal-
tung
•	Mehrjährige (ehrenamtliche) pastorale 
Mitarbeit
Arbeitsfelder für PastoralassistentInnen:
•	Sie planen, organisieren und koordi-
nieren in Pfarren, Pfarrverbänden und 
Seelsorgsräumen
•	Sie begleiten Menschen spirituell und 
beraten fachlich (ehrenamtliche ) Mitar-
beiter/innen
•	Sie begeistern Kinder und Jugendliche 
für Gott
•	Sie engagieren sich in caritativem und 
sozialem Tun und Denken und motivieren 
andere dazu
•	Sie gestalten und feiern Gottesdienste
•	Sie verkünden das Wort Gottes und pre-
digen (nach kirchenrechtlichen Vorgaben)
•	Sie nehmen Anteil an der Leitung der 
Pfarrgemeinde
Interessenten können sich zu einem Ge-
spräch mit mir anmelden: 0 22 72 / 645 
39 oder pfarre@tulln-stseverin.at
Hoffentlich hilft uns dieser Beitrag, Men-
schen zu finden, die sich für diese Aufgabe 
interessieren.
	 Anton Schwinner, Pfarrer

Arbeitskreis 2020
So nennt sich die jüngste Projektgruppe 
der Pfarre St. Severin, die gleichsam eine 
„Ideenbörse“ darstellt, in der aber auch 
die Schritte zur Umsetzung dieser Ide-
en festgelegt werden sollen. In diesem 
Arbeitskreis werden Themen bearbeitet 
(auch solche, die von außen an uns her-
angetragen werden), die für die Zukunft 
der Pfarre von Bedeutung sind. So wollen 
wir zum Beispiel anstehende personelle 
Änderungen mit ausreichender Vorlaufzeit 
überdenken und Lösungsansätze erarbei-
ten. Wir wollen aber auch mitwirken, die 
Zukunft des Pfarrlebens mitzugestalten. 
Ein Schwerpunkt dabei soll der Jugend-
arbeit gewidmet sein, sind es doch die 
Jugendlichen, die einmal das Gemein-
schaftliche in der Pfarre mittragen werden.


